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Gefühle spielen bei der Bewältigung von
schwierigen Problemen eine wichtige,
wenn nicht gar entscheidende Rolle. Das
trifft für komplexe Probleme aus der Ar-
beitswelt, z.B. bei der Unternehmensfüh-
rung, aber auch solche aus dem privaten
Alltagshandeln zu. Manchmal mobilisie-
ren und lenken Gefühle die Geschehnisse
in eine positive Richtung, manchmal aber
stehen sie einer erfolgreichen Lösung im
Wege. Gerade bei besonders schwieri-
gen und komplexen Problemen ist letzte-
res oft der Fall. Geschickter Umgang mit
Gefühlen im Kontext schwieriger Pro-
blemsituationen führt jedoch zum Erfolg. 
Bei einer Zusammenschau der wichtigs-
ten Theorien und Forschungsergebnisse
zum  Zusammenhang zwischen Kognition
und Emotion ergeben sich konkrete
Schlussfolgerungen für den Umgang mit
Emotionen. In eigenen Untersuchungen
werden die Problemlöseprozesse und die
Rolle von Emotionen bei Unternehmern,
Studenten der Wirtschaftswissenschaften,
der Psychologie und der Pädagogik auf
der Basis von Interviews über die eigene
Arbeitspraxis und experimentellen Beob-
achtungsstudien bei einfachen und kom-
plexen dynamischen Problemen detailliert
als Prozess abgebildet und modelliert.  
Die Ergebnisse zeigen, dass erfolgreiches
Problemlösen auf emotionaler Adaptivität
beruht, also dem richtigen Ineinandergrei-
fen von Selbstvertrauen, emotionaler Ver-
bundenheit zum Problem, funktionalem
Denken und einer darauf beruhenden An-
passung der Strategien.  
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Erwerbsarbeit erfordert regelmäßig Inter-
aktionen mit anderen Personen. Im Arbeit-
salltag bestehen somit Aufgabeninterde-
pendenzen, d.h. aufgabenbezogene Ab-
hängigkeiten bei der Ausübung der Ar-
beitstätigkeit. In diesem Buch wird der Be-
deutung von Aufgabeninterdependenzen
als Arbeitsplatzmerkmal im Büro- und Ver-
waltungsbereich nachgegangen. Im Rah-
men einer Vignetten- und Interviewstudie
wurden Aufgabeninterdependenzen mit
Kollegen und Vorgesetzten und ihr Zu-
sammenhang zu Ereignissen und Emotio-
nen bei der Arbeit untersucht. Hierbei bil-
det die Affective Events Theory den theo-
retischen Rahmen. Alle untersuchten Ar-
ten an Aufgabeninterdependenzen führ-
ten regelmäßig sowohl zu positiven wie
auch negativen Ereignissen im Arbeitsall-
tag, d.h. daily hassles bzw. daily uplifts,
welche oftmals mit spezifischen Emotio-
nen positiver oder negativer Valenz ver-
knüpft waren. Somit können Aufgabenin-
terdependenzen positive genauso wie ne-
gative affektive Ereignisse für die Arbeit-
nehmer implizieren, welche in Zusam-
menhang mit relevanten arbeitsbezoge-
nen Variablen wie bspw. der Arbeitszufrie-
denheit gesehen werden müssen. Bei der
Arbeitsanalyse und -gestaltung ist damit
ein erweiterter Blickwinkel angezeigt, der
neben den Aufgabeninterdependenzen
als stabiles Arbeitsplatzmerkmal auch die
hiermit verknüpften Ereignisse und Emo-
tionen als wichtige Stellschrauben der Ar-
beitsgestaltung umfasst. Es wird aufge-
zeigt, wie durch die Integration bedin-
gungs- und personenbezogener Ansätze
Interaktionen reibungsloser funktionieren
und damit gleichsam positive Erlebnisse
im Arbeitsalltag gefördert werden können.

Lehrpersonen üben äußerst anspruchsvol-
le Aufgaben aus, und ihre Tätigkeit wird
immer wieder mit ‘Burnout’ und anderen
Fehlbeanspruchungen in Verbindung ge-
bracht. Die Lehrtätigkeit beinhaltet aber
auch viel Potential für Engagement und
Arbeitsfreude. In diesem Buch wird daher
den Bedingungen für ein ‘gesundes Enga-
gement‘ von Lehrpersonen nachgegan-
gen. Dabei interessiert die Frage, wie
Lehrpersonen auch vor dem Hintergrund
der vielfältigen Veränderungen der Anfor-
derungen ein ‘gesundes Engagement’ bei-
behalten oder aufbauen können, ohne
sich zu überfordern, zu überengagieren
oder auszubrennen. 
Im ersten Teil des Buches werden Bedin-
gungen für ‘gesundes Engagement’ auf-
grund verschiedener theoretischer Ansät-
ze hergeleitet. Im mittleren Teil werden
verschiedene Engagement-Typen gebil-
det, welche im Zusammenhang mit ei-
nem ‘gesunden Engagement’ eine zentra-
le Rolle spielen. Diese Typen werden an-
hand verschiedener Kriterien validiert und
verglichen. Dabei werden Arbeitsbedin-
gungen sowie personen- und schulbezo-
gene Merkmale einbezogen. Im letzten
Teil werden die Erkenntnisse zusammen-
fassend diskutiert und kritisch reflektiert,
und es werden Ansatzpunkte für die För-
derung eines ‘gesunden Engagements‘
aufgezeigt.
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